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10) Soziales Gesetzbuch. Aufriß katholischenGesellschafts-
Te(Internationale sozıale Studienvereinigung Gegründet

Mecheln 19920 unter dem Vorsitze des Kardinals Mercıer.)
Übersetzt VO  — FTranz, Pfarrer Ensheim (Saar) (XII

/4) 19928 Saarbrücker Druckerei und Verlag.
Entsprechend Seinem „Soziales Gesetzbuch “ verhreitet sich das

uchleın über alle christlichen Sittengesetze begründeten und VO.  —_
diesem geforderten Gesellschaften, die Familie und ihr eC: den ag
un ufgaben, die ıche und ihr Verhältnis ZU Staate och
wIrd der 6il der Schrift E der Volkswirtschaf und den
Urc«cC. S1€e angeregten Fragen ewldmet. Selbstverständlich Ta dieses
„Gesetzbuc NUur privaten Charakter; ist. hervorgegangen aus
ereine VONn katholischen Gelehrten Belgien, der äahnlich 1st. I  n Ver-
eIN1ISUNSEN, die 111 rTeibur. Schw und deutschen Sprachgebiete VOT
e1ınNıgen Jahrzehnten bestanden Die Vereinigung sich Te 1920
quft Veranlassung des verstorbenen Kardinals erciler e  1  et, dieses
„Gesetzbuch“ wurde ber TST. nach SEC1INEM ode vollendet und Ta
nach keinerlei autorıtatıiıven Charakter. Nur sehr wenige Se1INeTr atze sind
allzusehr den belgischen Verhältnissen angepaßt der nebensächlichen
Dingen beanstanden Im übrigen verdient das „50zlale Gesetzbuch “
VOo Beachtung und weiteste Verbreitung.

Innsbruck T0s Biederlack
11) Sizız7en geistlichen C  ulen Tüur  OS die Laj:enbruüuder Im Auf-

trave der hochwürdıgsten Provınzvorstehuneg der Tiroler
Kapuzinerprovinz veriaßt VON T’homas Vıllanova Gerster

(‚AD., Zensor und Examinator der trıdentiniıschen
Diözese (ıraz 1926, „Styras.

„Mit unsäglichem Fleiß und Ekıler“ Aaus zahlreichen gewissenhaft
registrierten Quellen zusammengetragene orlagen Vorträgen f{ür Lalen-
brüder für die halbjährige Postulatur, 100 IUr die dreı ahrgänge
mıt zeitlichen eiu  en, acht ahrgänge Vorträgen iür die Brüder
mıt eWISenN eIu.  en, katechetischer, liturgischer, asketischer, geschicht-
licher Art durchwegs infach klar, übersichtlich eordne Sie dürften
nicht DU  e den eıgenen Ordensmitgliedern 611 wıillkommenes 1i1smı.ı  el SCHIMN ,
sondern uUrc den Buchhandel bekannt gemacht vielleicht he1l-

eld bel anderen Ordensgenossenschaften erwecken FKür das Novizilat
ohl nirgends An entsprechenden Anweisungen; sonst Der

dürfte vielilac. Mangel Selbstverständlich werden uch Prediger
manches TAauchbar iinden

Wiıen Jos Schellauf
12) Praktischer Arbeıtsplan ur  e CH modernes Laienapostolat.

Von Priester der Erzdiözese Freiburg (42) Leutesdorf
1928, Johannesverlag.

Eines der praktischesten üchlein, das ILLE die an gekommen.
Mit N} orte moderne Seelsorgsarbeit. Das Inhaltsverzeichnis allein
1es sich schon wWie CIM Beichtspiegel un gibt C1HEIN allerleı denken.
Seelsorge verlangt ben mehr, qals daß 1908218  — keinen ermin übersieht für
diese der jJeNe Einsendung 1ne Behörde Darum gıbt der Verfasser
Cc1INe Übersicht über Besuche, die VOo Laienhelfer jede oche, jeden onat,
einmal ı Jahr, VO  an all Fall, machen sind. FÜr Aussendungen
die Pfarrkinder sind die in dem enthaltenen Deelsorgerbriefe sehr gut

verwenden.
Linz: Pfarrer Mayrhuber
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